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Jungen 19 1. Kreisklasse

Hünfelder SV 1919 : TTC 1963 Günthers II 
Samstag, 08.10.2022, 11:00 Uhr

Orf und Kirchner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagvormittag, als Emma Kirchner in weniger als 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC 1963 Günthers II im Match der Jungen 19
1. Kreisklasse verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Hünfelder SV 1919,
welches eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:19) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Orf und Kirchner die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 6:2.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Raschka / Nitsche beim letztendlich klaren 0:3 gegen Orf / Kirchner. Nur einen Satz verloren indes
Martini / Berger bei ihrem Sieg gegen Lehmann / Kirchner und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Jonas Raschka beim 18:16, 11:8, 11:7 mit Marius Lehmann.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Raschka endete. Mit 1:3 verlor nachfolgend indes Celina Martini ihre Partie gegen Greta Cayenne
Orf, in die Orf anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Beim
Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Malte Berger
überzeugte im Einzel gegen Carla Kirchner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Josef Nitsche verpasste
es wenig später indes mit einem 1:3 gegen Emma Kirchner, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Hünfelder SV 1919 und des TTC 1963 Günthers
II. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jonas Raschka bei seiner 1:3-Niederlage von Greta
Cayenne Orf dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim 0:3 gegen Marius Lehmann fand Celina Martini von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keine Chancen hatte Malte Berger bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seine Kontrahentin Emma Kirchner, so dass Kirchner ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war
final wirklich nichts zu holen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der Hünfelder SV 1919 in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.11.2022 gegen den TTC
Rommerz bevor. Für den TTC 1963 Günthers II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTF 1956 Niederbieber II am 15.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:2
geht.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919

Doppel: Raschka / Nitsche 0:1, Martini / Berger 1:0 
Einzel: J. Raschka 1:1, C. Martini 0:2, M. Berger 1:1, J. Nitsche 0:1 

 TTC 1963 Günthers II
Doppel: Orf / Kirchner 1:0, Lehmann / Kirchner 0:1 
Einzel: G. Orf 2:0, M. Lehmann 1:1, E. Kirchner 2:0, C. Kirchner 0:1


